
Intelligenz Matt zur NaibaOer Aeitnng
^ 13«.

Dienstag oen 29. O c t o b e r 1833.

3tavt- unv lanvrechlliche Verlautbarllngen.
I . .^85- ( i) ' ^ ^r , ?5. (^im.

E d i c t .
Don dem k. t. frainerischen Gtadt» und

landrechte, als ErlMmalgericht, w»rd hlemtt be-
kannt gemacht, daß daselbst nachstehende Ge-
genstande, wovon die Elgenthümer unbekannt
sind erliegen, alS:

» moussellnenes Hsuvttuch;
» perkslenes Haupttuch;
z detto detto
i detto Hosptttltmtm<tstll«nenKnöpf«n;
z detto detto ^
z detto detto
t blaues Vorruch mit weißen Blümchen ;
l dttto detlo Sternen^
» schwarz se,t>snes Vortuch;
z Strähn blauer Zw i rn ;
K camb »kcneS Halliluch mit rothen Voden;
, j , 3lle blau seidener Z«ug;
zz, detto detto
i weißer lederner Veutel mit Schrott und

Pulver, samml elnem Pulverhorn;
4 Ellen schwarze Seldenbander;
!1Z Ellen P»56 mtt gelben Voden, weißen

UNd blauen Girelfen;
i Rlsil kambrlk mtt gelben Boden;
I weißes geblümtes Halßtüchel;
z knschrothcs stldeneS Tüch«l;
1 rostnfarb s Tüchelz
z Glück Falschen;
z Bündel mtt verschiedenen Flecken und

Bändern;
i weißes Tuchel Mlt zwe, rothen schmalen

Gre i f en ;
i alle Daucrnwesse von Plko mlt gelben Vo-

den, und kugelförmigen Knöpfen;
5o Etück metallene versilberte Knöpf«;

» Bauern-Haube m,t Goldfo.m;
z Welberklttel mit verschiedenen V lumen,

und «in roelßes mit Gold durchwirktes M i e d « ;
. Weiberkittel mit blauen Boden und rve»s,

s«n Gtrel fen;
, dreieckiges rothes Halstuch;
1 rvelßlemwandener K i t te l ;
» detto
l Mannshemd von Hausleinwand;

1 Hospetel;
1 detto
i detto zerrissenes;
i Tüchel von Haueleinwand;
1 seidenes Mieder mit schwarzem Voden;
I gestickter grünscldener Vauern^ützelz
I Knä" i l weißer Zw i rn :
1 Strähn detto
z Paar Bauern-Hosenträger;
i blaues zerrissenes Nortuch;
z Rosenkranz;
z Frauenzimmer, Kamm;

23 Stück Muster zum Stlckenmit 2 Wachs,
Kerzen;

1 Gchachtel mit mehrerenFlecken undHafteln;
, d«tto detto
2 messingene Wnbergül te l ;
l Wtlberktttel;
A langer Weiberpelz;
, Weiberkittel m»t gelbem Voden;
1 detto mit rothem Boden und gel-

ben jRosen;
1 rolhleinwandener Kittel sammt Mieder;
z delta detls
, detto detto
I Kittel von welßtw Rips;
, blaues Vortuch mit weißen Tupfen;
I Bauerr.fiützel r o « sch«v«rzs«»»«n«n Z«Uß

und verschiedenen Rosen;
z blautüchener Wtlberkittel;
1 blautüchener Spencer;
t Restl Flanel;
1 Restl grüner Taffet;
t weiß und blaugestreifle Weste;
z Restl Mousselin;
z wlißes leinwandenes Vortuch;
, ausgearbeitetes schwarzes Kalbfell;
3 Glück Pfundleder;
2 Gtück Sohlenleder;
4 i j2 Ellen Lodentuch;
» blaugestreift« leinwandenerWelberklttel;
z Topf Epeck mit 11 1), Pfund.
K detto detto 3 3 ^ detto ̂

Die sigenthümer dies« Gegenstande, ha-
ben sich bmnen Iahretfrist vom Tage d« Ein-
schaltung gegenwärtiger Bekanntmachung bei
diesem Kriminalgerichte darum so gewiß zu
melden und chr Eigenthum zu beweisen, w i ,
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brigens die beschriebenen Effecten veräußert,
und das Kaufgeld indessen bel diesem Krimi-
nalgerichte aufbehalten werden würoe.

Dessen werden dieselben mit dem weitern
Deisaye in Kenntniß gesetzt, daß der Welder-
pelz und Speck/ um mchl durch längere Auf-
bewahrung dem Verderben zu unterliegen,
unter Einem öffentlich feilgeboten/ und daS
Kaufgeld depojuirt werd?.

Z . l 4 3 , . ( i s N r . 7329.
Von dem k. k. S tadt - und Landrechte

in Krain wird ammt bekainit gemacht: Es sei
übcr das Gesuch des Dominiums Pfarrhof
Selzach in die Ausfertigung der Amortisations-
C'dlcre, rücksichtlich der zweiReccpissen der k. k.

mission, 6ä«. 26. August 1826, Nr . 1002,
betreffend dic zwei 5 njo Hofkammerobligatio-
nen, cläo. !2 . December 1626/ N r . 59 ' . ,
pr. i 5 ss. 32 kr., und Nr . 5^3 pr. 33 ft.
23 kr., welche dem Pfarrhofe ^Aelzach übcr
zwei pro en^ilQuIi gelüstete Zwangs^^rlchen
ausgestellt wurden, gewllliget worden. Es ba-
ben demnach alle Jene, welche auf̂  gedacht«
zwei Rccepissel! aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu körinen ver-
meinen, selbe binn-n der gesetzlichen Frist von
elnem Jahre, sechs Wochen und drei Tagcn,
uor diesem k. k. Stadt- und Landrcchte so ge«
wiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen dcs heu«
tigen Bittstellers Pfarrhofs Selzach die obge-
dachten zwei Recepiss'en nach Verlauf dieser ge«
setzlichen Frist fur gelobtet, kraft- und wir-
kungslos erklärt werden würden. — Laidach
den i 5 . October i3Z3. ^ ^ . ^ ,

Aemtliche ^erlatttbaruttZm.
Z. H/z7^, (2) Nr . 2o5a0j5Z/zä/l3x.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Justiz - Hauplt^ramte zu

Klagenfurt, lst tue zwe,te Offlzialenstelle mit
dem Iahresgehalte von Fünfhundert Gulden,
ln Erledigung gekommen. - ^ Diejenigen,
welche diese Grelle zu erhalten wünschen, ha-
ben chre gehörig belegten Gesuche, worm sie
sich über die Kenntniß derTaxgeschafte und des
Rechnungswesens überhaupt, dann über ihre
Morall iät uno allfällige bisherige DieniNei,
stung auszuweisen haden, im Nege ihrer uor«
gesetzten Behörden längstens bis letzten Nooem-
dec l8,^)3, an die k. k. illyrische Tameral- ^ ? ,
fälien-Verwaltung zu leiten. — Von der k. k.
i«yrlsch?n Eamcral - Gefallen « Verwaltung.
linbach am 2) . October l353.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »4^2. ( i ) Nr. ,592.

F e i l b i e t u n g S . E d i c t .
Von dem vereinten l . f. Beznfsgerichte M i -

chelstätten zu Kraindurg wird hiemit bekannt ge«
macht: Gs sey auf Ausuchen des Herrn Caspar
Kanoutsch, Igna , Zcme'schen (Zessionär, r r i 'cr
Vincenz Spolrer zu Krainburg, wegen r>om Leh«
tern aus dem Unheile, clcici. »4. August »82^,
schuldigen 6üg fl. 56 2^3 tr. c. 3. c., in die ex,cu»
live Feilbietu'ng der, aufden bei den FrciZaßäcker«
Wc^nuka, suk Ulb. 3ir. iZ7 , Rectif. N«-. , 7 ,
und I^liaNoultH, 5ub Urb. 3lc. 174, Rectif. Nr .
5». zu Gunsten des Herrn Grecuten intabulirten
Forderung pr. 700 ss., qewiliigcl morden, und zu
deren Vornahme drei Fcilbietungs -Tagsayungen :
auf ten 23. November, 23. December l. I . uno
23. Iäniier t. I . , jedesmal um 9 Uhr Hcrm't»
tags in hiesiger Gerichtslanilei m i l dem Nlis^ye
anberaumt, daß die Forderung, wenn ftlde weder
bci der ersten oder zrrelt<n T^gsahung um oder
üder den Nennwerth an Mann gedrachl nerden,
sollte, bei der drillen auch unter demselvcn hint,
angegeben werden würde.

Wozu die Kauftusligen un» insbesondere tie
Tclbulara.lalidia.er zu erschelnen mit dem Btisaye
eingeladen werden, daß sie di? dießfäNigen L>cita«
tionsdedingnisse in hiesiger Oeclchlslanzlei einsehen
lönncn.

Bereintes Bezi rks.Ger ie t M'chelstältcn zu
Krainburg den 2. October »633.

Z7.465. (,) 3 i l , 1577.
^ e i l b i e t u n g s l E d i c t .

Von dem vereililen BezirlsgeriHte Michel»
statten zu Kramburg wiid d'emil belanl gemacht:
Ss fci üver Ansuchen des Simon Jollen, in die
RfassllMilUtia. der, mittelst NcsHe:) vom 19.
Dccemuer l^52 dcwilligtcn, aber sislilten execü'
lioen'ZeUdielung dcß , dem Vlucenz Iporrer 'ge-
böriaen, in die Execution gezogenen Ackcls na
I^llzlÄ^ qenannt, im genchtl'chen SHä^ungsuc-r»
tbe von d5o st. 44 tr. M . M . gewilliget, undde.
ren Vornahme auf den 20. November, 25. De-
cember l. I . , uno 25. Jänner sü>-.s>ia.en Jahres,
jedesmal Normltlags um 9 Uhr, vor ouftm Bi>
zirksgerichte mit dem Bcisaye anderaumc rro!-
den, daß, wenn diese Re^lnät weder bci der er-,
fien noch zweiten Feildietutiqstligsalinng um den
Schähunqölrcrl!) oder darüber an Mann gevraci t,
rvsrccn tonnte, bei der dritten a^ch unter demsrl»
ten hintangegeden rvcrden würde.

Wozu die Kauflustigen und in^besondele die
Tavularglaudiger mit dem Beifaye zu «rsHtincn
eingiladen werden, dah die Llcttat'onsbedinsMsie
.täglick in diesiger Gerichtstanzle, emgesthen -^er.
den tonnen.

Vereintes Bezirks.GcriHt Mlchelsiätten zu
Krainburg den 17.

3 ^ , 4 8 7 . " " ( , ) ' . ^ 2^ Nr. iLc»6j2L55"
^ c i l b i e t u n g s - Go i c t ,

Vl?m BeziilsgeriHte WippaH wild hl trmu
össenNiä) lund qemacht: OS fti u i ^ A,nsucl.in
d:r Ioscph Kobau'jcden m,ndel>ädr^,en Groen,
Volwüncel Marm Wit i re Kodau und AntreaS
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Stranzar von Planina, wegen schuldigen 60 ss.
c. 5. «..die öffentliche Feilbietung der dem Mi«
chael Wulo'>?i,zh von Hlapp eigenthümlichen, da»
felbl'i delegcnen, der Herrschaft Wivpach dienstbar,
und aus 4") ft> M . M . gerichtlich aeschähtenNea«
Uläten, alö: Acker mtt Reden I'^ili ' i löwu, nebst
dem Wohnhause, Ackcr Veil, u i>I!nill?^c'l,, Acker
ul^,ad!.i, Acker G. A. 1)> 3̂ 0112 n 8!lt!>c;a^, dann
Weingarten mitOedliiß 7.!̂ >v/.c! genannt, im We>
ge der tZxecution dclriNlget, auch lcicn hierzu drei
VerslelgerunHsragsastungen, nänilicl): auf den »7.
Ociooer, »b. November uni> ,9. December d. I . ,
jedeömal zu den vormittägigen Amtsstuben lm
Orte Slapp mit dcm Anhange beraumt wor»
den, daß gemeldete Realitäten dci der «rstcn und
zweiten .Helldierung nur um oder über den S4äz«
zungswerth, beider dcillcn ader auch untci demsel-
ben hmt^ngegeren werden wurden: so werden oi«
Kaustustilicn hî czu zu eisä)ö>nen tingcla^cn, und
sönnen die Schäyunq nebst dcn Veitaufsbeding»
nissen täglich hicramrs einsehe,,.

Bezirksgericht W'pvach den 6. Jul i »L53.
A n m e r k u n g . A ^ der ab^ihallcnen ersten

Heilbietungstagsahung ist leu<e Parzelle an
Mann gebracht worden.

Z. 1479. ( l ) Nr . »L^a.
F e i l b i e t u n g s ' O d i c t .

Von dem t. t. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachü wild hiermit dclannl gemacht, daß üdcr
Anlangen der (Zhcleute Manhäus und hckna
Schubel, wegen ihrer Forderulig an Ledenbutller.
hal l , sammt Anhang, rvldcr den Schuldner Georg
Ochudel zu Podmouniq, die executive Veräuße-
rung seiner, zur Herrschaft Kaltenbrunn. 5ub Nrb.
Nr. 45, dienstbaren behausten, auf 53c) ft. Hc> tr.
gerichillch geschätzten Halbbude in Do^mouiug, de»
l^lNlgel, und hiezu ore« FeUblciungs - Tagsayun«
6<n, als: auf den 21. October, 2». November
und 23. December ,855, zedcsmal Vormittags »o
Uhr, ,̂  l̂ >ile der Realilat ml l dem Belsaze an«
derauml worden seyn, daß diese Realität dci der
elstet^uno z^euen Fnldietung nur über oder um
tie Hchahung, be» der dritten Feilbietung aber
auch unter der Schalung hintangegeben werde.

Laidach am 6. September iü53.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Limitation ist

tt ln Kaustustiger ecschienen.

H. l^Lo. (») 3t l . 2027.
E t> i c «.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Umgebung Lai«
bachz wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf
Anlangen des Herrn I)i-. Wurzhach, als Vormund
der Florian Mlschlh'schen lZrden, wider Georg
Echidan von Oderlaschel, wegen schuldigen 491 ft.
sammt Anhang, die executive Feilbllwna der,
dem Lcytern zugehörigen, dem Gute Lustthal,
b'lb Urd. Nr. 5 i i , dienstbaren, in der Gemnnoe
^dcrkalchei gelegenen, auj 2700 ft. 5o tr. grricht«
l'chgcschähten Ganzhube, und o r̂ auf 264 ft. ^0 kr.
«elchahtcn ssahrnifte, bewilliget; und hiezu cie
^'citations-Tagsatzungen auf d!n »9. November,
'3- bccember ,653, und 20. Jänner lÜ54, iedes»
'^al VormiltagS ,0 Uhr, im Ottc der Realität
w' t dem Bcisahe anderaumt, dah Lie del der er<
nrn oder zweiten Ie i lbwung üder oder um die
" ^azung nicht an 3/lann gebrachten Yfaud>iuckö

bei der dritten Feilbietung auch unrer der Schaz«
zung hintangegeden rvercen.

Zugleich rrirü den unwissend wo befindlichen
Eahglaubigeln Bandolomäus Perdan, Vater ;
Nartholomaus Perdan, Sohn, und ElifabethaSchi«
dan, Joseph <Hä)idan, Maria Pogatschni«, ver«
ehelichtsN Schidan, erinnert, daß zur Verwahrung
ihrer Rechte Herr Dr. Lindner als Curator aufge»
stellt worden sey.

Die Luilationöbedingnisse tonnen täglich hier«
amt5 eingesehtn irerden.

Laidach am 4. October i853.

3- l ^ 4 . (,) Nr . 1622.
K t i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von dem vertinten Bezirtsgerichte Michel«
fiältcn zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
(ZK sey auf Ansuchen dcö Simon IaNen. Handels»
mann zu Laibach, wider Vincenz Sporrec aus
Kraindurg. wegen vom Lehtern aus dem Urtheile
llcio 20. Ocloder »L26, schuldigen L00 ft. Q. 5. c., in
die cxeculivc Feiloitlung des, dem Lehtern gehö-
rigen. d«m Karner Bentficio zu Ziltlach, zuli
Urd. Nr. , 6 . dienstbaren, auf 292 ss. gerichtlich
sscscdähtcn Dreschbodens, sammt An« und Zuge«
hor, gcn'iNiaet, und zu deren Vornahme ter 20.
November, 23. December d. H., und 23. Jänner
k. I . . jedesmal Vormittags i^, den Amtöstunden
in hiesiger Gerichtöfanzlei mit dem Beisätze be«
stimmt worden, daß die Realitäten, wenn selbe
rvcder bci der ersten noch bei dcr zweiten Feilbie»
tuna,s> Tagsöyung um den SchähunqKrrerth oter
darüber an Mann gebracht werden konnten, bei
der dritt ln auch unter demselben hintangegeden
werden würden.

hitzu werden die Kauflustigen, insbesondere
d!< intabulirten Gläubiger mit dem Anhange zu
erscheinen eingeladen, dah oirstlben die diesjfäNigen
LicUHlionüdtdingnisse täglich in hiesiger Gerlchtg«
kanzlei tinschcn tonnen.

Velt intts Bezirtü «Gericbt Michelstättcn zu
Kraindurg den 2. October »633.

Z. ,464. (3) 26 Nr. 1578.'
I e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte zu Freudentdal wird hier»
mit bekannt gemacht: (is 1c>c auf Ansuchen des
I^scvd Novack von Polpetscd, alb Sessional 5cK Mar«
tin M^uz, als einzigen lZlbcn, scincs alü lo^ectläi«
tcn Onlels, Andreas Mauz, wegen vom Malb-
^peltln von Prcsscr, nicht zugehülccncr ZahIungS«
tt'st, m die ncuerliche Versteigctung der, vorher
dcm Johann Mautinger gchorigen ,j2 hübe, auf
Gefahr und Unkosten des ersten (5rflchlr3 Mathias
Peteln aewiNiget. und hiczu «̂me einzige Tagsaz,
zuna auf dcn 25. November l. I . , Vormittags
von a biö »2 Uhr in Loco dcr Realität mit dem
Anhange bestimmt,, dah, im FaNe ticse Halbhude
sammt An« und Zugehör dabei um den eisten
M M d o t pr. 70a ss. nicht an Mann gebracht rrer«
cen sollte, solche auch unter demselben vettauft
werden wird. ^

BezirtsgcrichtjFleudcntbalam 24. September
,333.

>>. 1^65. (3) Nr. ,555,
E d i c t .

Von tem vercinttn Bplil/tsgelichtc dcr hn l»
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sibaft Neudeg« n-ird fund gemaHr, daß man in
der Gxsculionssaa/e dcs ?^atthäus Korren und rer
Mar ia Hdyiren von Draga, »rider Joseph Kocrcn
von dasell.fi, auf Ansuchen der Orecuticnifüdrer,
^e praezentato ,4. October »633, die bereits «uf
den 3». October »633, ausgesäli«bene eiste Fell-
dietungstagfahung einstweilen sistirt hat.

BereinteS VejirtsgelichtNeudegg am »5. Oc-
tober »633.

F e i l b i e t u n g s - E d i c t -
V o m Bezirksgerichte Wippack wird bekannt

gemacht: Es sei auf Ansuchen o«S Joseph Seunig,
Getreidhändler zu Laidoä), durch Hrn. Dr . Würz»
dach, wegen schuldigen 6aa ft. c. 5. c. in die ere«
cutive Veräußerung der. dem Joseph Fegly aus
Sepufche gehörigen, aus ^5 f l . 52 fr. geschaßten
Fahrnisse, eann der. der Herrschaft Wippach,
«lit» Urb. 5o!!o 526 , j 2 . Rect. Z. 3? dienstbaren,
zu Sapusche liegenden Gichenwalbuna und heumaht

, sammt htufchupfe^ gerichtlich auf gnn ft gescdahs,
dann der eben dahin, »ul» Urb. I'ulio 622, R ^ t .
Z . 23 dienstbaren i)»2 hude zu Rapusche, auf
2s3 fi. geschaßt, gewilllget norte«. .-4ur Veläus«
se,ung dieses Pfandgutes sind drei Taflsahungen:
anf den 27. August , 3o. September und 3». Oc»
tober d. I . , jedeömal Vormittags von 9 bls ,2
Uhr, i m Orte Bapusöe mit dem Ncifape bestimmt
«vorde«, daß beider erssen und ztreiten Feilbiet^ng
die Pfandrealitäten und Fährnisse nul um den
Echähunftsdelsag oder darüber, bei der t r lnen aber
auch unter demselben, gegen binnen »4 Tagen
„ach erfolgter Meissbotsvelthellunz zu erfj^tt.nie
Zahlung und Orlag del Zo 0^0 Bat iumö hintan«
gegeben werten würden.

Es werden demnach hiezu di« Kaufsliethaber
und insbesondere der Sayalaudiqer Franz Bctiro«
t e l , vorgeladen, zu obigen Feiidietungs »Tligsaz-
zungen zu erscheinen.

Bezilkögeiicht Wippacb am »2. I n l i »333.
A n m e r k u n g . Weder bei bereisten »och zwei»

ten Versteigerung ist e,n Mob i l a r . noch
Realstück an Mann gebracht werten.

Z. 1457. (3>
Z e h e n d - V e r p a c h t u n g .

Am 25. November l833 Nachmittags 3
U h r , werden in drm Hause des Herrn Ober-
rlchterS zu I.2ue,22, die zum Steinberg'schen
SSeneftnum b«mi peil. «Jrobe gehörigen $$*(&.{**
ften&e oon &en Oftsctüfren Sclmbsclieniza unD
Babnagoriza, *Rudnig, Srednavas , Orie ,
DuLl un&'Rcber, Piesche, Rebsche, Mali
unD Velki Lipoglou, Panze un& Pustani-
va, mitfcffl off^ntlidjecföerfleigetung auf f?ctö
nachttnander folgende ^ayre vom 1. Älovem-
bcr H633/ bis letzccn October 18 )9 , an den
Meistbietend n verpacb^t.

Pfarrkirchengült S t . Peter ausser Laibgch
am i 2 . October l6)H.

W o h n u n g e n zu v e r m i e t hen.
I n dcm Hause Nv. ^ 5 , in der Ca-

puciner-Volstadt, sind für künftigen S t . Ge-
org 18^4, zwei Wohnungen zu vergeben. Die
eme zu ebcncr Eide dcsteht l.us einem großen
Handlungsgervölbe, einer d«dci bcsindllchcn
Schreibstube, einem gcraumlgen Waarcnzim,
mer, einer Küche, emem Magazine, emem
großen Weinkeller, der Holzlege, einem Ein«
satze für Säure , und einer mit Brettern vrr«
schalten Dachkammer. Diese Wohnung eignet
sich rorüglich für emcn Halidelsmann, sie
würde jedoch auch zur Benützung für eine a-nde»
re Parthey hergestellt werden. D»e zweite
Wohnung nn ersten Stocke besteht aus fünf
Zimmern, einer Küche, Speisekammer, Holz«
lege, Emsay für die Saure , einer gemauerten
und einer nnt Brettern verschalten Dachkam»
mer.

Miethlustige werden ersucht, sich an die
Elgenthümerllm des Hauses gleichfalls in dev
EapucinerVorstadt, sut, N r . 46 wohnhaft,
zu verwenden.

Laibach am 25. October ! 6 3 I .

Z. i486. ( 0
L i c i t a t i o n s « A n k ü n d i g u n g .
Montag, das ist den 4. November d. I . ,

wird in dem Kiker'schcn Hause, in der Tirnau-
Vorstadt, die Licilacion über verschiedene Zim-
Mtreilnlchlungsstücke; als: Bettgewand, Kü-
chengeschlrr, Z l nn , Vieh und allerle» Wirch-
schaftsgerachc, abgehaltcn werden.

Z. i ä ^ 6 . ( ) )

Nachricht.
Gefertigte Niederlage findet sich veranlaßt

anzuzeigen , daß sie ihr Waarenlager aus
dem gewesenen Laurm'schen Hause am Platze,
in das des Hrn. Bernbacher an der Scbuster-
brücke übertragen, womit sie sich ferners zur
geneigten Abnahme anempfiehlt.

K. 5k. pnv. Sanitats- und
Steingut-Geschirr-Niederlage des

Johann Dietrich aus Gray.

W o h n u n g s « A n z e , g e .
I m Hause N r . 3H , am alten Markte, ist

eine Wohnung im zweiten Stocke, bestehend
aus zwe, Ammern und einer Küche, nebst
Holzleqe, sogleich zu vermiechen.

Desgleichen kann ,m Hause N r . , o , in
der Earlssadter »Vorstadt, eine Wohnung im
ersten Stocke, bestehend aus drei Zlmmern,
Küche, Spe'sekammer, Keller und Holzlege,
sogleich um hlll'gen Zms bezogen werden.

Auskunft hierüber ertheilt der Hausmei,
fier des Hauses N r . 2 4 , a« «lten Markte.


